
Berichtigung von Rechnungen
Alle Informationen auf einen Blick!

Rechnungen sind Urkunden, die nicht  nur im Geschäftsleben im  Allgemeinen, sondern auch im  Steuer-

recht  im  Besonderen große Bedeutung haben. I n diesem  I nform at ionsblatt  wird die besondere Bedeu-

tung der  Rechnung, deren Fehler  und  Beseit igung im Umsatzst euerrecht  behandelt .

Bedeutung der Rechnung

Ein Unternehmer, der  im  I nland eine Lieferung oder  sonst ige Leistung erbringt, schuldet  vom Entgelt  

jedenfalls die geset zlich vorgesehene Umsatzst euer , auch wenn keine Rechnung gelegt  wird, oder  die 

in der  Rechnung ausgewiesene Umsatzsteuer  zu niedrig ist .  

Umgekehrt  m uss jeder, der  Umsatzst euer verrechnet , diese auch an das Finanzamt  abführen, auch 

wenn nach al lgemeinem Umsatzsteuerrecht  keine Steuer  geschuldet würde (Steuerschuld kraft  Rech-

nung) . 

Für einen Abnehm er/ Leistungsempfänger ist  eine ordnungsgemäße Rechnung Voraussetzung für den 

Vorsteuerabzug ( kein Vorsteuerabzug ohne Rechnung) .

Häufige Rechnungsfehler

Bei jedem einzelnen Geschäftsfal l muss ein Unternehm er überprüfen, ob ohne oder  m it  (ermäßigter 

oder  normaler)  Umsatzst euer abgerechnet  werden muss. Darüber hinaus sieht  das Geset z zahlreiche 

form ale Anforderungen vor , die eine Rechnung enthalten m uss. Dabei kann es sehr leicht  passieren, 

dass Fehler  unterlaufen. Die finanziellen Folgen für Unternehm er und Abnehmer/ Leist ungsem pfänger  

können gravierend sein.

Unrichtiger Steuerausweis

• Die in der  Rechnung ausgewiesene Umsatzst euer kann zu hoch oder  zu niedrig sein:

• Es wird der  unricht ige Steuersatz angewendet  (0, 10, 13, 19, 20% );  

• Anstel le des Reverse Charge wird mit  Umsatzst euer abgerechnet (überhöhter Steuerausweis) ;

• Für Lieferungen oder  sonst ige Leistungen im  Ausland wird österreichische Mehrwer tsteuer  verrechnet  

(überhöhter  Steuerausweis) ;  

• Für eine verm eint lich im  Ausland erbrachte Lieferung oder  sonst ige Leist ung, deren 

(Liefer - / Leistungs)  Ort  in Wahrheit  aber  im I nland liegt ,  wird ausländische Mehrwer tsteuer  verrechnet  

(aus österreichischer  Sicht  zu niedriger Steuerausweis) ;

• Der unricht ige Steuerausweis beruht  auf einem schlichten Rechenfehler.
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Formale Rechnungsmängel

Auf der  Rechnung fehlen ein oder  mehre vorgeschriebene Angaben oder  sind unricht ig (z.B.  Nam e und 

Anschrift  des Lieferanten/ Leist ungserbringers oder  Abnehm ers/ Leist ungsem pfängers, Liefer- / Leist ungs-

dat um). 

Zulässigkeit der Rechnungsberichtigung

Unricht ige Rechnungen dürfen grundsätzlich bericht igt werden.  

Anders liegt der  Fall allerdings dann, wenn eine Umsatzsteuerrechnung ausgest ellt  wird, obwohl gar 

keine Lieferung oder  sonst ige Leistung erbracht  worden ist  (Scheinrechnung) . Dasselbe gilt ,  wenn ein 

Nichtunternehm er eine Umsatzst euerrechnung legt.  I n solchen Fällen ist  eine Rechnungsber icht igung 

nur zulässig, wenn der  Aussteller  der  Rechnung die Gefährdung des Steueraufkommens rechtzeit ig und 

vol lständig beseit igt  hat  (z.B. durch Nachweis, dass der  Abnehm er/ Leist ungsem pfänger  noch keinen 

Vorsteuerabzug geltend gemacht  bzw. die bereits abgezogene Vorsteuer an das Finanzamt  zurück be-

zahlt  hat ) . 

Berechtigung zur Rechnungsberichtigung

Das Recht  bzw. die Pflicht zur Rechnungsbericht igung hat  ausschließlich der  Rechnungsaussteller. Ein-

seit ige Bericht igungen des Rechnungsem pfängers haben keine Rechtswirkungen. Selbst verst ändlich be-

steht  aber  die Möglichkeit , dass der  Rechnungsaussteller den Rechnungsempfänger  erm ächt igt , Berich-

t igungen vorzunehm en. 

Ein Abnehm er/ Leistungsempfänger hat  einen bei den Ziv ilgerichten durchsetzbaren Rechtsanspruch auf 

Ausst ellung bzw. Bericht igung einer  unricht igen Rechnung.

Durchführung der Berichtigung

Es gibt  im  Wesent lichen 2 Möglichkeiten. I n einer  eigenen Bericht igungsnote werden unter  Hinweis auf 

die ursprüngliche Rechnung die notwendigen Bericht igungen und Ergänzungen vorgenomm en. 

Die andere Möglichkeit  ist , dass eine kom plet t  neue bericht igte Rechnung ausgest ellt  wird. 

Wird für die neue Rechnung die ursprüngliche Rechnungsnumm er verwendet , so m uss ein Hinweis er-

folgen, dass es sich um  eine ber icht igte Rechnung handelt .  Wird eine neue Rechnungsnum mer verwen-

det , muss auf die ursprüngliche Rechnung und deren Num mer verwiesen werden. 

Es ist  zulässig, dass mit  einer  Bericht igungsnote (ber icht igten Rechnung)  mehrere Rechnungen ber ich-

t igt  werden (Samm elber icht igungen oder -ergänzungen) .

Wirkung von Rechnungsberichtigungen

Rechnungsber icht igungen ent falten nur dann Rechtswirkungen, wenn die bericht igte Rechnung dem 

Abnehm er/ Leistungsempfänger nachweislich zugekom men ist .  Sie wirken grundsätzlich nicht  zurück.

Hinw eis:

Wird bei einer  Steuerprüfung festgestellt ,  dass entgegen dem Geset z aufgrund einer  m angelhaften 

Rechnung ein Vorsteuerabzug geltend gemacht  worden ist ,  so wird dies von der Finanzverwaltung 

dann nicht  beanstandet, wenn innerhalb einer angemessenen Frist  ( in der  Regel 1 Monat)  die Rech-

nung ber icht igt  wird. 
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Umsatzsteuervoranmeldung/ Jahresumsatzsteuererklärung/ Zusammenfassende 
Meldung

Die Bericht igungen sind für jenen Voranm eldungszeitraum/ Veranlagungszeit raum  zu machen, in dem 

die Rechnung bericht igt  wird. Die zu ber icht igende Vorst euer  ist  bei der  Kennzahl 067, die zu ber icht i-

gende Umsatzst euer  bei der  Kennzahl 090 einzut ragen. 

Ist  mit der  Rechnungsber icht igung gleichzeit ig eine Entgeltänderung verbunden, gelten die Ausführun-

gen zu Entgeltänderungen insoweit  sinngem äß.

Entgeltänderungen

Die Umsatzst euer  wird vom  Entgelt  bemessen. Häufig komm t es zu nacht räglichen Entgeltänderungen 

z.B. durch Skont i,  Rabatte, Preism inderungen infolge von Mängelrügen, Zahlungsausfäl le infolge von 

Insolvenz des Abnehmers/ Leistungsempfängers. Wegen Entgeltänderungen m uss von Geset zeswegen 

keine Rechnungsber icht igung vorgenom men werden (ausgenom men für Entgeltm inderungen wegen 

des Abzuges von Wechselvorzinsen) .

Die Entgeltänderungen und deren Auswirkungen sind in jenem Voranm eldungszeit raum  in der  Umsat z-

steuervoranm eldung darzust ellen, in dem  die Entgeltänderung eint r it t .  

Achtung!

Kom mt es zu steuerpflicht igen Entgelterhöhungen steht hinsicht lich des Erhöhungsbetrages erst  in 

dem  Voranmeldungszeitraum ein Vorst euerabzug zu, in dem  die Rechnung ber icht igt  wird. 

Ein Lieferant/ Leistungserbringer  hat die Entgeltänderung grundsätzlich in der  Kennzahl 000 sowie in 

den korrespondierenden Kennzahlen der  steuer freien und steuerpflicht igen Umsätze zu  berücksicht i-

gen. Ergibt  sich durch eine Entgeltm inderung rechner isch bei einer  Kennzahl eine negat ive Bem es-

sungsgrundlage,  so ist  bei dieser  Kennzahl der  Wert  0 und die auf den Negativbetrag entfallende Um-

satzsteuer bei der Kennzahl 090 (mit  Minusvorzeichen)  einzut ragen. Die zu bericht igende Vorsteuer  ist  

bei der  Kennzahl 067 einzut ragen.

Insoweit Entgeltänderungen bereits abgelaufene Kalender  (Wirtschafts)  Jahre bet reffen, ist  die auf die 

Entgeltänderung entfallende Umsatzsteuer bei der Kennzahl 090, die Vorsteuer bei der  Kennzahl 067 

einzut ragen. 

Zusammenfassende Meldung (ZM)

Nacht rägliche Entgeltänderungen für Umsätze m it  Binnenmarktbezug z.B. für innergem einschaf t liche 

( ig)  Lieferungen, ig Dienst leistungen oder  für Dreiecksgeschäfte sind in der  ZM für den Meldezeit raum 

zu berücksicht igen, in dem die nacht rägliche Entgeltänderung einget ret en ist . Entsprechend ist  auch 

vorzugehen, wenn solche Umsätze ganz oder  teilweise rückgängig gem acht  werden (Rechnungsstornie-

rungen) .

Hinw eis:
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Nacht rägliche Entgeltänderungen sind von jenen Fällen zu unterscheiden, in denen die ZM von Be-

ginn an unricht ig oder  unvollständig war  (z.B. Meldung eines falschen Lieferentgeltes, falsche UI D,  

Meldung von Lieferungen werden vergessen) . Für jeden Zeitraum, für den eine unricht ige/ unvoll-

ständige ZM abgegeben worden ist , ist  eine gesonderte Bericht igungsm eldung zu erstatten. I n der  

Bericht igungs- ZM sind sämt liche m eldepflicht igen ig Umsätze zu melden (Gesamt-Meldung)  und das 

Ausst ellungsdatum  der ursprünglichen ZM anzuführen.

Stand:  01.01.2016

Diese I nformation ist  ein Produkt  der  Zusamm enarbeit  aller Wirtschaftskam mern.

Bei Fragen wenden Sie sich bit te an die Wirtschaftskamm er I hres Bundeslandes:

Burgenland, Tel. Nr.:  05 90907-0

Kärnten, Tel.  Nr.:  0590 904-0

Niederöster reich, Tel. Nr.:  (02742)  851-0

Oberöster reich, Tel. Nr.:  0590 909

Salzburg, Tel. Nr.:  (0662)  8888-0

Steiermark, Tel. Nr.:  (0316)  601- 601

Tirol,  Tel. Nr.:  0590 905-0

Vorar lberg, Tel.  Nr.:  (05522)  305-0

Wien, Tel. Nr.:  (01)  514 50-0

Alle Angaben er folgen t rotz sorgfält igster  Bearbeitung ohne Gewähr. 

Eine Haftung der  Wirtschaftskamm ern Österreichs ist  ausgeschlossen. 

Bei allen personenbezogenen Bezeichnungen gilt  die gewählte Form  für beide Geschlechter !

18.10.2016


